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Auslobung
Die Gesellschaft der Förderer der Universität Rostock e.V. (GFUR) zeichnet 2026 wieder bis zu drei herausragende Dissertationen junger Wissenschaftler mit einem
	Joachim-Jungius-Förderpreis der Universität Rostock
mit einem Preisgeld von je 2000 € aus. Die zur Auszeichnung eingereichten Dissertationen müssen in den letzten zwei Jahren vor der Antragstellung an der Universität Rostock verteidigt worden sein. Es können Arbeiten prämiert werden, die sich bezüglich Exzellenz und Originalität von den übrigen Dissertationen herausheben und neue Impulse für die Wissenschaft liefern. Bei der Bewertung werden weiterhin berücksichtigt
· die Bearbeitungsdauer der Dissertation,
· die Internationalität der Arbeit,
· die Verwertung der Arbeit (Vorträge, Publikationen, Patente etc.),
· die Interdisziplinarität der Arbeit,
· die gesellschaftliche Relevanz der Ergebnisse und
· der Beitrag zur Reputation der Universität Rostock.
Jede Fakultät der Universität Rostock kann pro Jahr bei der GFUR bis zu zwei Preise vorschlagen. 
Bitte senden Sie Ihre Vorschläge bis zum 31.03.2026 per Mail an wolfgang.peters@uni-rostock.de:
1. Eine begründete Reihung der Fakultät, wenn zwei Vorschläge eingereicht werden. 
2. Für jeden Vorschlag erbitten wir	

a. die Dissertation als pdf-Datei (oder einen Link auf die digitale Dissertation)
b. alle Gutachten aus dem Promotionsverfahren
c. den ausgefüllten Antrag „Vorschlag zur Verleihung des Joachim-Jungius-Preises 2026“
d. eine Vorschlagsbegründung

	Prof. Dr. Heidrun Schumann
	Dr. Wolfgang Peters

	1. Vorsitzende
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